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L e s e r h i n w e i s e

Inschriften

Bei der Transkription der Inschriften wurden folgende Zeichen verwendet:

(  ) = Auflösung von Abkürzungen
[  ] = Ergänzung von verlorengegangenem Wortlaut
{  } = undeutlich lesbare Buchstaben
<  > = versehentlich fehlende und durch keine Abkürzungszeichen vertretene Buchstaben
... = unleseliche und nicht ergänzbare Stellen
 / = Zeilenumbruch

Jahreszahlen

Von den im Text und im Katalog vorkommenden Jahreszahlen wurden folgende laut ihrer Quellen ab
der Inkarnation Christi (= Verkündigung an Maria, 25. März des Jahrs 1 v. Chr.) gezählt:
1006  Schlacht der Pisaner in Messina
      (vgl. Kataloganhang e)
1016  Schlacht der Pisaner auf Sardinien
      (vgl. Kataloganhang e)
1180  Fertigstellung der verlorenen bronzenen Tür des Bonannus an der Fassade des Doms zu Pisa
      (vgl. abschließende Erörterungen von Abschnitt II. 4. a.)
1312  Überführung der ehemaligen Kanzel des Doms zu Pisa nach Cagliari
     (vgl. Kat.-Nr. 5: Standort- und Funktionsveränderungen)

Die These, im Bereich um Pisa habe man im Mittelalter ausschließlich die Jahreszählung ab der
Inkarnation Christi verwendet (vgl. VANNI 1895 S. 246-247; SCALIA 1963 S. 255; SEIDEL 1977 S. 342
Anm. 13), scheint dadurch Geltung zu verlieren, daß es überlieferte Jahreszahlen gibt, die ausdrücklich
ab der Geburt Christi gezählt wurden (1063: Schlacht der Pisaner gegen Palermo und Gründung des
Doms zu Pisa - vgl. Kataloganhang g; 1180: Fertigstellung der Fassadenskulpturen von Santi Ippolito
e Cassiano in San Casciano a Settimo - Kat.-Nr. 29).

Maßangaben im Katalog

Die Objekte wurden grundsätzlich von der Verfasserin gemessen. In den Fällen, in denen die hohe
Anbringung der Skulpturen sowie die Sicherheitsvorkehrungen an den Aufbewahrungsorten keine
Messung ermöglicht haben, wurde auf Angaben aus der Forschungsliteratur zurückgegriffen. Wenn sie
nicht vorhanden waren, wurde unter Maße „nicht ermittelbar“ vermerkt.


